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l,ii€ in jedem J€hr bereiten sich Vorst.nd lnd LeiLe. der ArbeiCskreise

derzeit aul die Jahre.-Halptversanmlunq am 24, tlärz vor. Einledunq und

T.qesördnung hierzu finden sie äuf Seite l. oitLe bekunden sie durch

Tejlnahne und A..equnqen lhr lnLeresse an der Ve.einssrboit.

I

t"

nach vie vo. die Iöslnq de. Verkehrsp.oblene. I.otz

Dre Lebensqualitüt auch aul and..en cebiet€n zu verbcssern, selzt voraus,

daß jedc. ernmal ijber seine Einstcllung zu den itnenschen nachdenken

sollle. An.e.junqen hierzL uerden in dem Beit.ag qeqeben, den Sie auf de.

Seltenaundrrinden.

Iil lreundlicher Enprehlunq

Vo.st:nrl !nd kurie.-Redaktion





[lln[illltnflil Pt$Htr.ll.
5 Kö1n 71 (Pesch), as 20.2.1946.

l4jtglieder des Blllge.veleios Pesch E.V.

Betr. Jahres - HauDtvelsämnludo 1985-

Sehr geehrte Damen und Helfen !

De. Volstand urseres Biilqelvereins 1ädt sie hiernlt zu!
Jahres - Hauptversanolung 1946 am

uonlag , der 24.3.1936.um 19,30 uh! in die Aula
des Schulzentlum (ijfn - Pesch , SchulsErasse
herzllchst ein und littetun Ihre ?eilnahme.

IAGESORU{UNG . 1. Begrüßu.g durch den vorsitzenden
2. Bellcht des ceschäftsfüh.els
3. Belicht der Albei!sklelse
4. Bericht des (ässierels
5. Be.icht de! (ässenp!üfer
6. Entlaslunq des vorstandes
7. Bekanntgabe einer Satzungsänderung
B. ve!schiedenes

So11!en sie zu den punkt a - velschiedenes - Anfragen,
l',ortmeldungen oder Anregungen haben, birten (!r ste,
diese bis zum 14.3.19a6 schrlttUch bei der ceschäfts-
ste11e elnzuldchen.

Belt!äqe können an dies€n Abend eiDqezahtt uelden,
vrif bitten ur thf Erscheinen und un eine aktive Teil-

Mit freundlichen Grüßen

,^*r{;
Bitte dle Mitgliedskarte zun Au6§eisen mitbtlnqen.

Bankkonro stadtsDalkasse Kö1n,Konto-Nr.'10015a2616,8L2 3?O5o19e
volksbank Kö1n-Norc tG (o.to-Nr. 2a2aa6011.BLZ 3',7 069429

h#.(ü*r
(Heinz Bol1ig)

Ll i"L
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"l.s du ntcht rillst. dao ne dir t!'..."
D.,. d.E füg' auch k.inen €ndern zu." I6ut.l ein altbekan.les spDichvort

D5ß si.h viele Hitborqe. d6von jedoch üb.rh.upt nicht o.qesprochen rÜhlen,

rird leider üb€r.ll lnd iGr rtedet d.utlich. Dabei handelt es sich häufig

ntcht un gösrilligkeit, sond.m um r.ine Gedsnkentosiqkeit: achlloE heqqe-

lorfene T.achentücher und Bonbonp.piere, bedenk.nlos f€llengelasEene Ziqälet-
tenkipp.n lnd ahgeleqte H@dehäufchen. Natü.li.h froqt n$ si.h' was sich
die Leule dabei denken. Uahr6cheiflich ni.ht.l
Ii,ie häuflg sieht m.n üunde ih. Ceschäft.. irq.ndeinem Vo.qarteh ver.ich-
ten, *ihrend fra@hen o.ler Herrchen Oelang*ilt in die Geg€nd ach.uen.

066 eiqen. Crundstück, oftmals ein NEhres Zi6r6tückt solI ealbe! bleibe.i
deshslb führt na de. Hünd j6 6us. Aber ob die ande.en VorqartenbeEitzer,

denen män den Xot zunutet, diesen Eniger stör€nd find6n, d.noch Hird
nicht qefräqt. 116€ trü.d6n diese Fraucheh Lnd ller.che. s.gen, ue.n .ie
selbst den Hund.d.eck im eiqehen Garten vorfänden?

Auch di€ Feldh€q. 6ehen teilrcise au3 rie flüllrippen. Flßchen, oosen ünd

Plaetiktüteh 6ind noch dä6 Geringste .n Unrot, Aber eben8o ue.den do.l
Hatratzen, Kühlsch.änke u.d getten.bqeläden. Da erhebl si.h do.h die F.age,

schon keine tlüh. scheut, seioen Spe.rhüll zu beseitigen,
ihn dänn enderen.uf die Sp6zierheqe leqen muo. Dabei qjbt €6 doch eine
Spe..müllabfuhr, dle suf An.uf ktut, Auch die l{üIlkippE.m gltzueilerhol
Bai hie. nehEls enpfohten.

Ein eeit€les typiB.heB Soispiel der Gedankenlosiqkeil bieten die vollgepslkLen
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[oB @ü.den die l]ilbürg€r aus den Fandbezirken des ortes, die ja häufig
mit def, Auto in den 0rl fahren, saqent wen. sie diese BelästigunqEn

e.t!.qen nüßten? (D.bei sind es srcherlich von k.iner Ecke des 0rte6
aus zu. icityt meh. al6 zshn flinuten t!O.eg. )

l,Je. kennL nicht die8e Situation: F.üh1tfg, erste oärmende SonnenstlehIen,

Vog.lgezoits.her, ochenefde, endlich ein Neniq AusBpannen im Fleien? Doch

dannr 8ase.näher, 1.uee Radiomusik und Xinderq6schreil Vo.bei mit der R!he!

Sich€r nftsen kinde! spielsn und im freien herumtoben kännen, und natürlich
brauchen qeplaqLe MjtLer und Haüslr6üe^ äüch eimal ein paar Stunden an

Taq Ruhe von den (inde!n. Ahe. Ber de.kt dsbei €n die.nderen Hitbürger,
die euch ab und zu Rlhe benöliqen, zumindest in de. Ilitleqszeit?
Denkt derjeniqe, de! bei louler Hlsik die Freizeit qenießt, auch einnal
d..an, däß dE irachbs. diese Husik vielleicht gar nicht hö.en nüchte?

Und .,enken diejenigen, die ,ährend der ittagsz€it RE6eh nähen ode. AuLo

.eparie.en däran, d6ß kleine Kiode. lnd alte tlenschen drinqend ih.E Flhe

Aber F.Ühjahr und SomB. haben auch andele Schatten6eilen: llan denk. €n

die SchädlihgsbekänDfunq. Siche. erlo.dert ein qepll.gte. Garten qerigse

fing.ifae in die Mtur, ähe. muo es i,rer die ciftsp.itze sein?
hJer denkt dabei an die sonst 60 beliebten Singviigel, denen e. damit die
Exi6tenzq.lnd1äqe enlziehL, qanz abqesehen !on eig.nen qesundheillichen

Dä3 P.inzip, rach den ve.fahren {i.d, ist meist qleich: räs den 0.dnunqs-
sinn stö.t, aird beseiLtgt, rcs dem €inzelnen als Nutzen emcheint, rird
durchge6etzt. Und däs ohne Rücksicht da!äuf, ob e. anderen s.hadet.
Näch dem llolto: ',l,lie du mir, s. ich dirt,, beqinnt eln Teufelskreis.

Ginqe es uß nicht aUen besser, Enn ii. uns an dss Sp.ictrorl hielten:

"BEs du nichL lillBt, daß md di. tu',
da6 lü9' €uch kelnen ande.n zu." ?
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AUS DER I]EREINSIATICKEIT

Der Ch.istkindt-Markt in der Scheune Bolliq ist inztrischen ein fester
SestähdLerl der Vor{eihnochtszeit. Auch der letzte Marlt ,ar eine sehr

gul hesuchte Veranslaltunq. Uir mö.hten allen, die sich akliv beLeiliq-
ten und zlm güten 6elingen beiqetrogen haben, unseren besDnderen Dank

Die Xärnevalssitzunaen des f18: Vor6b die FeslstelIunq, daß die Kärnevals-

silzungen des FIB (FC Pesch, _lntercssenqenetnscharl Pescher Dienstaqs2uq,

Bürge.ve.ein) einen so großen zusp.lch häb.n, daß die EintriLtskarten
teider zu schnell verqriffen wären. Iiir können nur empfehlen, sich fi.ir
das nächste Jähr f.ühzeitig um Xarlen zu benühen. Die Verän6tä11ün9en

wsren uie qesohnt von der Fsmilie Linna.tz und Herrn Linberq so qlt
vorbereilet, daß qesiß alle Gäste ä!f ihre X.sten konmen konnLen. D€.

Auftritt des kölne. Dreigestirns päote sehr gul in losere. Rahmen, lnd
auch die Aufttitte de! anderen Cruppen und (ünslIe. wa.en anerkennensrcrt.
l,ir wissen, daß die Vorbereitongen fü. die VeranstslLunqen 19€7 schon

aieder anqelaufen sind - Temin siehe Veranstalt!.gskalender , lnd
uir Nijnschen lnseren LiL.raLen ein lrgLtes Händ.hen' , Dänk an alle

I
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Der Pesche. Dienstaqsz!.: Mit Stolz können alle Pe6.her Anw.hner auf
Di€nstag, den lI. Februar 1986, zu.ückbli.ken, denn unser Pescher zuq

,ar 6chon eine Uucht! iL {etcher Liebe ond Ühe haben die Zug9ruppeh

ihle Vorbereitunqen qeL.olfen. und uieliel StLhde. haben sie in der
Scheune Bolliq gearheitet. Von Jahr 2ü Jsh. wird der Zug griißei Lnd

schönei. Gerade 2um Sliftunqsfest paobslles: Zuq, Teilnehmer, Zusctuue.

und Uetter einfach prrnal l,lir uünschen dem Pes.her DiensLäqszuq Eeiter

Fanilien- und kränkenpfteqeverein l(öIn-Pesch e. V.: In dieseh Taqen kann

der Vereln auf sein 10-jäh.iqes Bestehen zu.ückblicken. Als kleinsten
Anfänqen hat sich eihe orqänisätion entui.kelt, aül die {ir äl1e 6t.12
sein kijnne.. lie notuendiq die TäLiqkeilen des \rereins sind, zeiqt der

Rechenschaf lsberi.ht. Eigentli.h 6öllten a1le Pescher Fämitien HiLqlied
dreses Vereins 6ein; die Veieins2iele dienen allen u.d kij.nlen .!hiq
aL.h von atlen qelraqen rclden.
Auskunft erteill F.äu Neten Höflken, l,lonles€oristraße It.

Bezi.kslertrete.-SiLzonqen: Der Vo.sland besucht reqelmäßiq die Sitzungen

ddr Bezi.kslert.eLert dre im FeqelfalI in H€Lptsaal der B.zi.ksve.salllnq
stattfrnden. Um ei.e Vorsteltlnq von der pa.lanentarischen A.beil zu häbe.,

ist es.atsant solche Sitzunqen €inmal zu besüchen, EintriLt ist auch für

SLanmLis.h des Bürqe.vereins: Der nä.hste Slamnlrsch u.se.es BÜ.qe.-

verei.. find€t ah DiensLagt dsm 11. Uä.2 19S6, ab 19 Uh. i. d€r Cäslstätle
(ok€ im Eeserbeqehiet slatl. Berm lelzten SlämnLisch qab

inte.essanLe Gcsprä.he ünd soqa. manche Reis€onregunq. Zur Vereinsa.beit
qibl es inmer e1n olfen€s 0h..

R.l-(r.uz-Lch.oanq: Uns-". Vp.€insmrl!1ied, Ner. Jü.qe. L3mnert, künnle

im Apri I wieder einen Fcl-krelz-Leh.!an! durchfüh.en, Inle.essierte melder

sich biLle di.ckl bei Ne..n Lammert. S.hLlstraße ,, Iet, 59ti )4 16.

Abqer.hlDssene L€h.qä.!p kannen als Lnterlage fü. die Fahrech!rp.irfurqen
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@oieFrä.h'
znis.hen der Autohahn A 57 und de. allen Es.lre. SLraße wird lm arilh-
jah. aufqefo.stet. Der südli.he Teil zuischen dEr EinnÜndunq der J.k.bus
st.oße und der autobahn A I dird zum leil a1e nasenlläche E.Seleql. Die-

ser Iei1 ka.n.Is Freizeitflä.he qenulzt herden. Der BÜ.gerve.ein i3l
sehr froh, daß es endlich eine kteine Rasenlläche in Pesch qlbt, aul der

6iöh l(inder austoben können. Die AussLalllnq de. Flai.he !ird vDm Bii.qe.-

lerein orqanisierL. lr,ir hoffen, lefn die Eepflanzunq der alten Escher

5traoe dLrchgeführt und de. lialdreg €ntlanq der Autobahn A I h€lqe.i.1rL.t
ist, daß alch lür den südöstli.he.orlsleil von Pes.h ern be.serer Er-
ho1!nqshe.t besLeh!.

0.lsvereinsmitteilun.r der 5PD: In de. 'TAP" des Es.h/Pes.h/Au$erIe.-
0.lsvereins de. sPD !i.d lnser Bürq€.ve.ein in nehrerer FäIlen lnbere.lr-
tiqt kritisierl, Uir haben kür2l.isli9 Ste1lünq qenommen, !n UnlilBrheilen

zu ber.inigen. DetErlliert haben nl. zu aLlen betrofferen PuntLen un3e.e

Heinunq 3!ilezeiql und heraus'le3le11l, daß der 3!.qe.veretn Pesch na.h

uie vor p.litis.h neul.al isl und si.h.i.ht in den lilahlkampl hi.einzie-
hen lässen nöchte. Gibt es u.kla.e P!.[le: L]r. srnd inner u ! Gesp.a.-hen

Satzlhqsänderlna: Auf Grund einer A!flaqe des Finlnzamtes muolen wr.
lnsere Satuunq erqänzen lnd zDar im § 2t Abs. 5.
Sisher: "llitlel des Vercins dü.len nL. fiir saLzunqsmäßiqe Z@.kE ve.-
dendel !e.de.."; jeLzt der ZusEtz: ',oie Hitqlred€. e.halten Lerne Z!

oendunqen äus den flitteln des lereins.,,

Rad-/Fußweq l,lencehi.her St.aBe: !,shr3chein11ch zerqen u.sere 8emühunqenj

entlarg de. l,lenqeniche. 5l.aße ha.h B..liIemünd einen Rad-/FLCneq zu

baldfl, E.folq, Das Aml fij.sllaoenbau inrormie.le uns. dsß die 1,1.ß-

nahmen zur Ausführlng v.rberertel sifd L.d, den. die Finanzierunq ge-
si.he.t ist.nöch in dtesem sommer die Alsfüh.unq Erlolqt. A!.h aiese
maßnahme soll der Sjcherunq des S.h!l eqes dienen.

a



4 dl! 1c!!!?!! Die qemeinsamen Bemnhunqen sller, die
si.h um die Verkehrsberuhiqunq in Köln-Pesch bemühen, zeiqen lanqaan

Unse.e Eingabe an den Pelitio.säusschüß des Landtaqes uurde positiv
hEsöhieden, und dle Stadlverualtung koln Nurde aLlqefordert. den \rorc.nq

1n dreser Richtunq zu bearbeiten.

Das "Hi.k-Hackl im Bezir[spa.läment ,u.de zlm 5.h1uß zuqunsten der qe-

ünschten p.ovisorischen Anbindunq an die A 57 beendet.

liir b6uchlen di. enLs.hdidende Sitzunq de6 Tiefbau- und lerkehrsaus-
srhusses der Sladt kö1n am 20. Feb.uar 1986. arstaunlicherweise uurde

do.t im Schnellve.rlh.en der lempo.ä.€n Anbi.dung zuq.sLimml. De. !or-
qanq wird jetzt nochmals dem Bezirkspa.lament zor Ve.onlsssunq zuge

lir uerden lns jezl no.h bmühen, daß die Auelührunq nicht zulanqe

alf sich {arten 1äßt. Außerdem hsben uir die Hoffnunq, d!ß die Ve.

kehr6leilnehner diese Aobindunq auch €nnehmen.

lir sehenr Nu. nit imereähre.den Bemühünqen kommt ßan zum Ziel.

Fertiostelllnq des A!sba!6e der Johann€ssl.aße: Nachdem im voriqen

He.bsL de. Rad-/Fußheq der Johannesstrsße ausqebout nLrde, sDIl if
diesem Frühjah. de. Tren.streiren beprlanzL ue.den. Der Antraq für
den dlnn no.h .rfo.de.li.hen PartFlatz aLl dem Truppenüb!.qsqe1ände

vird z. Zl. hei de. Ueh.beretchsveruallunq rn Dilsseldo.f bea.beilet.

Eine ZLst:immunq isl bi3her ni.ht e.teilt, hir lassen abe. nicht nach.

Ei.-" mUndli.hs Zusaqe ua. positiv, und hr. h.ll.n, daß bald di. F..i-
qabe e.lDlql. Der ALsbau trlrde rom Crüfl1ä.henamt rchDftlrch beslnii!1.

Srllle dreses 8a!vorhabc. abqes.hl.ss€n sein, .i.d oir ui.dor ein
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nad-/tu&eo €n der ts.rE. Straße: oer AusLau dreses leqes lreqt 'h
Zuständigk.rtsb.reich des Landschaftsver&ndes. Serl 1930 l3!re.
Aktjvrtäten, 0.t.te.nine, Ceepräche, 5.h.erbe. hrn und rr.L, L.d dcnnoch

zeiqt si.h bishe. kein Erlorg, sciL d€. kiesqrubenbesltzsr, d.r 3jne.
q€r1ng.n crundstü.ksst.erlen äbq€ben h(ß, slch unsozlal !e.h:,1t. Die

Länge der verhandlungen z.iqt, ri. ohnmächtrq drc Bchörde. qeqenÜlrc.

sot.h.. Pä.t.ern si.d. S-"iL 2.1ähreo steh€n die e.lo.de.li.hen ticld€.

Vorerst qeben hir diess,, Pes.hsr Kurrcr den lert.: ces Straoenlrara.tes

tre.kchrsüberr.chuno äur dcr Escher St.aße: \r.hd.h dr. !.rkthr.pul,zet
aur d.r Es.her Straßp.rn. eßstr..kc.rnqerrchtet hat, erfolgon uu

un.eqelh,i6tqen Zerten R.d6.kofllro1len, LJi. erwrttc. vD. dre..r Uber-

rachunq die Seduzie.unq d.. Ces.hsi drqkeiton und danrt eine !ro0er.
SichertFrt auf di.ser ort !rel zu s.hhell befahren.n Straße.

)

J

Aulor.hrer denkt dü.0., es kostel Celdl
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4llqqreine verkehrs r'{!s!4l!q&!.!!iP!!qhi oeh vorschlägen de. ve.-
kehrsb€ruhiqung in Pes.h folq.hd, aollten die .inzelnen Uohnqebiete

direkt beruhigt r6den. lhs.e Ve.handlungen nit de. B€zirksvenältunq
br6chten das Erqebnis, daß der ge.eich J.&obusstro0e, Elisabethstraße
als Ve.suchsp.oqEm be.uhiqt ne.den sollte.

Auch hi.r hercgl sich f,enig! An 22. Joouar 1906 b.ächten oir den Vor-

9an9 beim Bezirksvorsteher in Eri.nerunq, gis heute erhiel.en ir keine

Nalürlich muß bei uns der Eindrlcl entstehen, d€! die Verkündunq des

Proqrämm. zu. V..kehrsbellhiqlnq nu. der B€chui.htiglhg de. aevijlke-
runq dienen sollLe, denn die lo.q65tellten M8ßruhnen nerden verzöqert.
liir dissen, dao mit den qelinqstco Mitle1n ein Anfonq qeh€.ht werden

konn. Uir lassen uns ijbe.r6schen, Räs 8ls G.!nd für die Verzöqerlnq

Auch in diesm Fall geben ai! unseren Pe8che. kurier dEm Beigeordneten,

Herrn oelmann, Tiefbauant und den SL.dtplanunqsamt, H€.rn H€inemann,

der jä de Beruhiqunqsplän vo.stellt€, 2u. (ennlnis.

Gratuiatio.enr De. Vo.stand qrotuliert deh nochlotgenden l,litqtiede.n
r.cht herzlich 26 CeburtsLsq und dßcht beste Cesondhert und Uohl-

erqehen. Unse.e GlÜ.krünsche schlieoen selbstve.ständlich atle Ceburts-

taqskinder des l. Ouartols ein:

Fra! Ila.ia Croo 102 J.hre
Frau Herta Bähr 95 Jahre

Nerr Julils (r!m6cheid! 86 lshre
rreu llsria K1€elisch 8l l6hre
Nerr Alf.ed Jen6t 82 lohre
Frau Etla Jemt 30 ldhrs
F.au lnqeborq Eich. ,2 lahrc

Zun 102. Gebu.tsLag von arsu C!oß, der es qesundheitlich n@h sehr quL

qehL u.d die stch den Pescher DiensL696zu9 noch aur der SträAe an.ehen

k.nnte, ,.ren rieder seh. vi.le pr@inente Cäste erschtenen. Auf den

l0l. Freuen ,i. uns äll€!
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Pescher Theate*reis! Regelmäoiq inszeniert der Pescher Theäte.kreis
Schsuspiele, die beim Pubtikum stets positive Sesonänz finden.

Am l. Lnd 4. Mai 1936 toi.d in Pfarrsaal qm Birkenheg BeaLharch.is,
Lustspiel rrFiq.ro. Hoch2eit,, 5ufgeführt. Dte beschdngte Handlong,
flott in Szene geset2t, verspricht beste Unterhaltunq.

(arten 6ind im Pfafrbüro, (apeUen{eg ode. En de! Abendka6se erhättlich.

Veran6taltunoskalende. 1936:

24. ,. 1936 Jah.eB-HauptveBemtunq
10, 4. 1986 FC Pesch, Ianz in den äi
5. 1. 19A6 FC Pesch, Jo-jähriqe. Be6tehen

20. 7. 1936 Somo.fest des Bürgerveieins
4. 10. t936 0tr.bFrfeer d.6 Bülqer!erei16

15. 11. 1r€6 FC Pesch, Fest des Spo.tes
7. I2. 1936 Chiistkindl_Harkt

Ir. t2. 1936 Tusamensein der Aktiven des Bürgerve.eins

Zu den vorgenennten Te.minen oird besondels einqetaden. Führungen, Besich_
tigungen und andeie Ve.anstattungen werden dur.h den pes.her Xlrier, die
schäukäst.n !nd EinzelinfomaLionen bek€nntqeqeben. Anderunqeh vorbehalten.

Au6blick auf 1937:

16. l. 1987 1. Xsrnevätssitzunq des FIB
\1. l, t9Ai 2. KarnevstsEit2unq des FtB

Fü den Inhalt lerantuorrli.h Bü.gerverein Pesch e. V. :'
Escher straße 52. tel. 59a J9 59

k. Christukat, A, Döhler- arr,
A. Schnidt, E. Hoffmann


